
Dr. Ute Leidig positioniert sich zu den einzelnen Themen 

der Kampagne Kindertagespflege: Gesetz(t) 

Zu den Forderungen  des Landesverbandes Kindertagespflege Baden-Württemberg e.V. zur 

Landtagswahlen 2021, positioniert sich die Landtagsabgeordnete in einem Schreiben an den 

Tagesmütter-Verein-Karlsruhe e.V. wie folgt: 

 

1) Kindertagespflege ins Landesgesetz! 
 
2) Kindertagespflege für die Zukunft sichern! 
Die Kindertagespflege ist eine unverzichtbare Säule im Bereich der Kindertagesbetreuung. 
Sie ist laut SGB VIII für Kinder zwischen eins und drei Jahren eine gleichrangige 
Betreuungsform und den die Kindertagesstätten gleichgestellt. Dies sollte sich entsprechend 
in der Gesetzgebung widerspiegeln; die Kindertagespflege sollte im Kitagesetz gesetzlich 
verankert werden. Auch sollte die Kindertagespflege nach der Evaluierung in den neuen 
Orientierungsplan mit aufgenommen werden. 
Im Kindertagesbetreuungsgesetz (KITAG) ist die Förderung der Kindertagespflege geregelt. 
Bisher wird die Höhe der laufenden Geldleistung durch Empfehlungen der Kommunalen 
Landesverbände und KVJS festgelegt. 
Wir unterstützen den Wunsch des Landesverbands Kindertagespflege, zukünftig das Land 
und auch den Landesverband anzuhören sowie die laufenden Geldleistung regelmäßig zu 
überprüfen und anzupassen, analog der institutionellen Kindertagesbetreuung. 
 
3) Kindertagespflege am Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Schulkinder 
beteiligen! 
Im Bund wie auch im Land sollten bei Bund-Länder-Vereinbarungen berücksichtigt werden, 
dass auch die Kindertagespflege Angebote im Rahmen der Ganztagesbetreuung machen 
kann. Das Angebot von Tageseltern wird meist eher mit der Kleinkindbetreuung in 
Verbindung gebracht, jedoch sind in Baden-Württemberg immerhin 18 % aller in 
Kindertagespflege betreuter Kinder im Schulalter. 
Die im „Qualitätsrahmen“ des Landes definierten Kriterien treffen auch auf die 
Kindertagespflege zu. 
 
4) Berufliche Anschlussfähigkeit für Tagespflegepersonen verbessern! 
Mit der Einführung von 300 Unterrichtseinheiten für die Qualifizierung von 
Tagespflegepersonen ein deutlicher Qualitätsschub erfolgt. Diese neue Qualifizierung bietet 
gute Voraussetzungen, um im Anschluss an einen pädagogischen Beruf berücksichtigt zu 
werden. Entsprechend wird gefordert, dass die neue Qualifizierung für Tagesmütter und -
väter einen Anschluss an andere pädagogische Berufe und deren Durchlässigkeit 
sicherstellt. 
 
5) Fachkräfteschlüssel für fachliche Beratung und Begleitung verbessern! 
Der Fachkräfteschlüssel für fachliche Beratung/Begleitung sollte überprüft und angepasst 
werden. Die Einführung eines verbindlichen Korridor im Verhältnis Fachkraft: Kinder von 
1:60-1:90 möchte ich unterstützen. 
 
6) Landesverband Kindertagespflege Baden-Württemberg e. V. sichern! 
Der Landesverband erhält eine institutionelle Förderung von 95 000 Euro – dazu kommen 
Mittel für Qualifizierung TPP in Höhe von 125 000 Euro - derzeit erhält der Landesverband 
220 000 Euro. 
Die Aufgaben und Anforderungen nehmen kontinuierlich zu. Daher ist nachvollziehbar, dass 
der Landesverband für die Zukunftsaufgaben (z.B. Konzepterstellung für 
Multiplikatorenschulung, Vorort Schulungen, Marketingkampagne) zusätzliche Mittel 
benötigt. 


